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SICHERHEITSHINWEISE 

• Lesen Sie das Handbuch sorgfältig durch.  

• Nach der Benutzung ist der Stecker jeweils zu lösen.   

• Nach dem Kontakt des Gerätes mit Wasser hören Sie sofort auf dieses zu benutzen, berühren 
Sie das Gerät nicht und trennen Sie es vom Netz.  

• Benutzen Sie das Gerät nicht beim Baden oder in der Dusche.  

• Bewahren Sie das Gerät nicht an feuchten Stellen oder in der Nähe vom Wasser. 

• Nicht ins Wasser tauchen.  

• Lassen Sie das eingeschaltete Gerät nicht ohne Aufsicht. Trennen Sie das Gerät nach der 
Benutzung von der Steckdose.  

• Während der Massage decken Sie ihre Gliedmaßen und das Gerät mit keinem Kissen, bzw. 
keiner decke ab.  

• Seien Sie vorsichtig, wenn Sie das Gerät in der Nähe von Kindern oder Personen mit 
eingeschränkten geistlichen, bzw. körperlichen Fähigkeiten benutzen.  

• Benutzen Sie das Gerät nur so, wie es vom Hersteller vorgesehen ist. Führen Sie keine 
Änderungen am Produkt durch.  

• Benutzen Sie das Gerät nicht, wenn es feucht ist oder wenn das Speisekabel beschädigt ist.  
Wenn das Gerät beschädigt ist, setzen Sie sich mit dem Hersteller oder einem Experten in 
Verbindung, um es zu reparieren.  

• Ziehen Sie das Speisekabel nicht aus. 

• Halten Sie das Speisekabel von Wärmequellen fern.  

• Halten Sie die Lüftungsöffnungen immer frei.  

• Liegen Sie keine Gegenstände in die Lüftungsöffnungen oder in deren Nähe.  

• Nur für Innenbenutzung.  

• Schalten Sie das Gerät zuerst aus, und erst dann trennen Sie es von der Steckdose.  

• Verwenden Sie die Beheizungsfunktion nicht, wenn Sie an Wärmeempfindlichkeit leiden. Halten 
Sie das Gerät von Kindern und Personen mit eingeschränkten geistlichen, bzw. körperlichen 
Fähigkeiten fern.  

• Benutzen Sie das Gerät nur im Sitzen.  

• Benutzen Sie das Gerät nicht länger als 1 Stunde kontinuierlich. Es wird empfohlen, das Gerät 
in 20-Minuten-Intervallen zu benutzen. 

• Personen, die an: eine chronische oder akute Hauterkrankung, bzw. an Herzprobleme leiden, 
eine körperliche Verletzung oder Fieber haben, nach Hirnschlag oder Herzinfarkt sind, bzw. 
schwangere Frauen und Personen mit geistlichen Störungen dürfen das Produkt nicht benutzen.  

• Benutzen Sie das Gerät nicht unter Einfluss von Drogen oder Alkohol.  

• Essen Sie eine Stunde vor und nach dem Essen nicht.  

• Reinigen Sie das Produkt mit einem feuchten Tuch. Benutzen Sie keine aggressiven 
Alkoholreinigungsstoffe oder Wasser.  

• Reparieren, bzw. verändern Sie das Produkt nicht selbst. Setzen Sie sich jeweils mit dem 
Hersteller in Verbindung.  

• Setzen, bzw. stehen Sie nicht auf das Massagegerät.  

• Tragen Sie Socken während der Massage, um die Hautreizung vorzubeugen.  

• Setzen Sie das Gerät keinen Stößen aus.  

• Legen Sie keine Fremdkörper in die Lüftungsöffnungen hinein.  
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ANWENDUNG

• Schließen Sie den Stecker an die Stromsteckdose an.  

• Auf dem Display wird OF angezeigt, was bedeutet, dass das Gerät betriebsbereit ist und sich in 
einem Sparmodus befindet. Die Massage beginnt durch Betätigung der Drucktaste ON/OFF. Auf 
dem Display wird OO angezeigt. Die Massage beginnt mit der Vibrationsstufe 1. 

• Mit Hilfe der Drucktasten + und - stellen Sie die Vibrationsstufe ein. Das Gerät verfügt über              
15 Vibrationsstufen. Nach der Einstellung der Massageintensität werden die verbrannten Kalorien 
auf dem Display angezeigt.   

• Zur Einschaltung der Beheizung betätigen Sie die Drucktaste der Beheizung. Die Beheizung 
kann auch selbständig eingeschaltet werden.  

• Zeiteinstellung der Massagen in den Zeitabständen von 10, 20, 30 Minuten Die Massage schaltet 
nach der eingestellten Zeit aus.  

• Für die voreingestellte Massage betätigen Sie die Drucktaste SELECT. Mit Hilfe der Drucktasten 
+ und - können Sie die Massage auswählen.  

• 4 voreingestellte Modi: Vitalitätsmodus

Erholungsmodus 

Reflexzonenmassage 

Abmagerungsmodus 

• Die Länge der voreingestellten Massage kann eingestellt werden.  

• Verbrannte Kalorien werden nach ein paar Sekunden angezeigt.  

• Die Massage beginnt mit einer niedrigen Intensität. Anschließend kann die gewünschte Intensität 
eingestellt werden. Nicht länger als 30 Minuten benutzen.  

• Nach der Benutzung trennen Sie das Gerät von der Steckdose. 

BATTERIENWECHSEL 

• Die Batterie befindet sich auf der Rückseite der Fernbedienung.  

• Drücken Sie die kleine Klemme und ziehen Sie das Batterienfach aus.  

• Benutzen Sie die „LITHIUM“-Batterien CR2025. 

ALTERNATIVE ANWENDUNG 

Das Massagegerät kann auch für andere Körperteile genutzt werden. Die Vibrationen helfen die Muskeln 
zu entspannen, und die Muskelsteifheit bei der Nutzung an den Waden, den Oberschenkeln, dem 
Rücken oder der Taille zu reduzieren. Regelmäßige Nutzung im Abdomen- und Oberschenkelbereich 
ist möglich. 

Herausziehen

Batterie

Drücken
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Legen Sie Füße in die Mitte der Massagematte. 

Lehnen Sie sich mit dem Rücken und den Schul-
tern an die Massagematte an, um die Schmerzen 
im Hals-, Schulter- und Handbereich zu lindern.   

Setzen Sie sich bequem und legen Sie die Mitte 
der Massagematte unter die Oberschenkel. (Lange 
Hose tragen). 

GARANTIEBEDINGUNGEN, REKLAMATIONEN 

Allgemeine Bestimmungen und Begriffsbestimmungen 

Diese Garantiebedingungen und die Reklamationsordnung regulieren die Bedingungen und den 
Garantieumfang, die von dem Verkäufer für die an den Käufer gelieferte Ware geleistet werden, sowie 
auch den Vorgang bei der Erledigung der Reklamationsansprüche, die von dem Käufer für die gelieferte 
Ware geltend gemacht werden.  Die Garantiebedingungen und die Reklamationsordnung richten sich 
nach den jeweiligen Bestimmungen des Gesetzes Nr. 40/1964 GBl., Bürgerliches Gesetzbuch, des 
Gesetzes Nr. 513/1991 GBl., Handelsgesetzbuch, und des Gesetzes Nr. 634/1992 GBl., Gesetz über 
den Konsumentenschutz, in der Fassung der späteren Vorschriften, und zwar auch in den Sachen, die 
durch diese Garantiebedingungen und durch die Reklamationsordnung nicht erwähnt sind. 

Der Verkäufer ist die Gesellschaft SEVEN SPORT s.r.o.  mit Sitz Bořivojova 35/878, 13000 Praha, ID 
26847264, eingetragen in dem vom Bezirksgericht in Prag geführten Handelsregister, Abteil C, Einlage 
116888. 
Mit Bezug auf die gültige Rechtsregelung unterscheidet man zwischen dem Käufer, welcher der 
Konsument ist, und dem Käufer, welcher kein Konsument ist. 

Der „Kaufende Konsument“ oder nur „Konsument“ ist die Person, die beim Abschluss und bei der Erfüllung 
des Vertrags im Rahmen seiner Handels- oder anderen unternehmerischen Tätigkeit nicht handelt. 
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Der „Käufer, der kein „Konsument“ ist, ist ein Unternehmer, der die Produkte oder die Dienstleistungen 
zum Zweck seiner unternehmerischen Tätigkeit mit diesen Produkten oder Dienstleistungen einkauft oder 
nutzt. Dieser Käufer richtet sich nach dem Rahmenkaufvertrag und nach den Geschäftsbedingungen 
in dem Umfang, der ihn betrifft, und nach dem Handelsgesetzbuch.  

Diese Garantiebedingungen und die Reklamationsordnung bilden einen untrennbaren Bestandteil jedes 
zwischen dem Verkäufer und dem Käufer abgeschlossenen Kaufvertrags. Die Garantiebedingungen und 
die Reklamationsordnung sind gültig und verbindlich, wenn von den Parteien im Kaufvertrag oder im 
Nachtrag zu diesem Vertrag oder in einem anderen schriftlichen Abkommen nichts anderes vereinbart 
ist.  

Garantiebedingungen 

Garantiefrist 

Der Verkäufer leistet dem Käufer die Garantie für die Beschaffenheit der Ware in der Dauer von             
24 Monaten, wenn sich aus dem Garantieschein, aus der Rechnung zur Ware, aus dem Lieferschein, 
bzw. aus einem anderen Beleg zur Ware keine abweichende Dauer der von dem Verkäufer geleisteten 
Garantiefrist ergibt. Die gesetzliche Dauer der dem Konsumenten geleisteten Garantie ist dadurch nicht 
getroffen. 

Durch die Garantie für die Beschaffenheit übernimmt der Verkäufer die Verpflichtung, dass die gelieferte 
Ware zur Benutzung zum üblichen bzw. vereinbarten Zweck für die bestimmte Dauer fähig sein wird 
und dass sie sich die üblichen bzw. vereinbarten Eigenschaften erhält. 

Die Garantiebedingungen beziehen sich auf die Fehler nicht, welche entstehen (falls es möglich 
ist, sie für das eingekaufte Produkt anzuwenden): 

• durch das Verschulden des Anwenders, d.h. Beschädigung des Produkts durch eine 
unsachgemäße Regenerierung, durch eine unrichtige Montage, durch den ungenügenden 
Einschub der Sattelstange in den Rahmen, durch das ungenügende Anziehen der Pedale in 
Kurbeln und der Kurbeln in zur Mittelachse 

• durch die unrichtige Instandhaltung 

• durch eine mechanische Beschädigung 
• durch die Abnutzung der Teile bei der üblichen Nutzung (z.B. Gummi- und Kunststoffteile, 

bewegliche Mechanismen, Gelenkverbindungen usw.) 

• durch ein abwendbares Ereignis, durch eine Naturkatastrophe 

• durch unsachgemäße Eingriffe 
• durch die unrichtige Behandlung oder durch die ungeeignete Anbringung, durch den Einfluss der 

niedrigen oder hohen Temperatur, durch die Wirkung vom Wasser, durch den unverhältnismäßigen 
Druck und durch die Aufstoße, durch ein vorsätzlich verändertes Design, durch die vorsätzlich 
veränderte Form und Abmessungen  

Reklamationsordnung  

Vorgang bei der Reklamation eines Warenmangels  

Der Käufer ist verpflichtet, die von dem Verkäufer gelieferte Ware möglichst bald nach dem Übergang 
der Gefahr des Schadens an der Ware, resp. nach deren Lieferung zu besichtigen. Der Käufer muss die 
Besichtigung so vornehmen, dass er alle Mängel feststellt, die bei einer angemessenen Fachbesichtigung 
festzustellen sind. 

Bei der Warenreklamation ist der Käufer verpflichtet, den Einkauf und die Berechtigung der Reklamation 
durch eine Rechnung oder durch den Lieferschein mit der angegebenen (Serien-)Fertigungsnummer, 
beziehungsweise durch dieselben Belege ohne Seriennummer auf Antrag des Verkäufers nachzuweisen.  
Wenn der Käufer die Berichtigung der Reklamation durch diese Belege nicht nachweist, hat der Verkäufer 
das Recht, die Reklamation abzuweisen.  

Wenn der Käufer einen Mangel bekannt macht, auf den sich keine Garantie bezieht (z.B. es wurden die 
Bedingungen der Garantie nicht erfüllt, der Mangel wurde irrtümlich angemeldet u. ä.), ist der Verkäufer 
berechtigt, die volle Vergütung der Kosten zu erfordern, die im Zusammenhang mit der Beseitigung des 
von dem Käufer so bekannt gemachten Mangels entstehen.  Die Kalkulation des Serviceeingriffs wird 
in diesem Fall von der gültigen Preisliste der Arbeitsleistungen und der Transportkosten herausgehen.  
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Wenn der Verkäufer (durch das Testen) feststellt, dass das beanstandete Produkt nicht mangelhaft ist, 
wird die Reklamation für unberechtigt gehalten. Der Verkäufer behält sich das Recht, die Vergütung 
der Kosten zu erfordern, die im Zusammenhang mit der unberechtigten Reklamation entstanden sind.  

Im Falle, dass der Käufer die Warenmängel reklamiert, auf die sich die Garantie nach den gültigen 
Garantiebedingungen des Verkäufers bezieht, führt der Verkäufer die Mangelbeseitigung in der Form einer 
Reparatur, beziehungsweise des Ersatzes des mangelhaften Teils oder der mangelhaften Einrichtung 
für mangelfrei durch.  Der Verkäufer ist mit der Zustimmung des Käufers berechtigt, eine andere bezüglich 
der Funktion vollständig kompatible Ware, jedoch minimal mit denselben oder besseren technischen 
Parametern als Ersatz zu liefern.  Die Wahl bezüglich der Weise der Erledigung der Reklamation nach 
diesem Absatz obliegt dem Verkäufer.  

Der Verkäufer erledigt die Reklamation spätestens innerhalb von 30 Tagen nach der Zustellung der 
mangelhaften Ware, wenn keine längere Frist vereinbart wird.  Für den Tag der Erledigung wird der 
Tag gehalten, an dem die reparierte oder ausgetauschte Ware an den Käufer übergeben wurde. 
Wenn der Verkäufer mit Bezug auf den Charakter des Mangels nicht fähig ist, die Reklamation in der 
angegebenen Frist zu erledigen, vereinbart er mit dem Käufer eine Ersatzlösung.  Wenn es zu solcher 
Vereinbarung nicht kommt, ist der Verkäufer verpflichtet, dem Käufer eine finanzielle Abgeltung in der 
Form einer Gutschrift zu leisten.  

Datum des Verkaufs: Stempel und Unterschrift des Verkäufers:  


